
Grundsätze 
für die Arbeit  
in der Grundschule Remlingen 
 
Wir alle gehören zur Grundschule Rem-
lingen: Die Schülerinnen und Schüler 
und ihre Eltern, die Lehrerinnen und Leh-
rer, die Betreuerinnen, die Sekretärin, die 
Hausmeister und die Frauen, die alles 
sauber halten. 
 

Unser Ziel ist die Entwicklung 
einer Gemeinschaft unter Beach-
tung der Persönlichkeit des Ein-
zelnen. 
 
Damit gemeinsame Erziehung und Un-
terricht gelingen, sind die folgenden 
Grundsätze von uns allen zu beachten: 
 

 WIR ALLE gehen respektvoll und 
freundlich mit einander um. Jede 
Form von Gewalt lehnen wir ab. 

 

 Die Schülerinnen und Schüler sol-
len lernen, Verantwortung für sich 
und ihre Gemeinschaft zu über-
nehmen. 

 

 Eine wichtige Voraussetzung für 
erfolgreiches Lernen ist eine an-
genehme Lernatmosphäre. 

 

 Damit wir uns in unserer Schule 
wohl fühlen, muss jeder von uns 
zu Ordnung und Sauberkeit beitra-
gen. 

Für unsere Schülerinnen 
und Schüler  
gelten insbesondere die fol-
genden Regeln: 
 

 Ich bin höflich und neh-
me Rücksicht auf andere  

- denn ich  möchte auch 
von anderen so behandelt 
werden. 

 

 Ich befolge die Anwei-
sungen der Lehrkräfte 
und Mitarbeiter 

- denn sie tragen die Ver-
antwortung für die allge-
meine Ordnung und unse-
re Sicherheit. 
 

 Ich gehe sorgsam und 
vorsichtig mit allen Sa-
chen um 

- denn ich achte fremdes 
und eigenes Eigentum. 

 

 Ich achte auf Sauberkeit 
und Ordnung 
- denn ich fühle mich in 

einer gepflegten Umge-
bung wohler. 

 

 
 

Eltern 
 
Eltern haben gegenüber der Schule 
Rechte und Pflichten. 
 

 Ihr Recht ist es, 
 

für Ihr Kind die beste Bildung zu verlan-
gen. Dafür stellt der Staat die Lehrkräfte 
und die Materialien und der Schulträger 
das Schulgebäude, die Einrichtung sowie 
Lehrmittel. Auch dafür wird der höchste 
Maßstab angestrebt. 

 

 Ihre Pflicht ist es, 
 

dafür zu sorgen, dass Ihr Kind regelmäßig 
und pünktlich die Schule besucht, die er-
forderlichen Lernmittel angeschafft und 
bereit gehalten werden und die Arbeit der 
Schule hilfreich und ausdauernd unter-
stützt wird.          

                                              
Liebe Eltern, 
 
um die Zusammenarbeit zwischen Schule und 
Elternhaus zu erleichtern bzw. zu verbessern,  
sind die wichtigsten Punkte hier noch einmal 
in alphabetischer Reihenfolge aufgelistet: 
 
Arbeitsmittel 

Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind 
alle benötigten Dinge wie vollständiges 
Etui, Schere, Kleber, Hefte, Mappen, 
Bücher, Sportzeug usw. zur Schule 
mitbringt. Auch die Qualität der Materi-
alien spielt für den Erfolg eine wichtige 
Rolle: Gutes Handwerkszeug ist die 
halbe Arbeit. Das gilt auch z.B. für Zei-



chenblöcke, Tuschkästen, Pinsel, 
Hefte usw.  

 
Hausaufgaben 

Jedes Kind unserer Schule muss ein 
Mitteilungsheft führen und immer im 
Ranzen haben. Hausaufgaben wer-
den Arbeitsheften kenntlich gemacht 
(Hausaufgaben-Stempel) und / oder 
im Mitteilungsheft vermerkt. So kön-
nen Sie auch kontrollieren, ob alles 
erledigt ist. Hausaufgaben sollten 
möglichst immer zum selben Zeit-
punkt gemacht werden und in ange-
messener Zeit erledigt sein. 

 
Hilfe 

Die Hausaufgaben erwachsen aus 
dem Unterricht. Deshalb müssten alle 
Kinder in der Lage sein, ihre Haus-
aufgaben selbstständig zu erledigen. 
Mitunter braucht Ihr Kind einen klei-
nen Hinweis, um anzufangen oder 
weiter zu kommen. Auf keinen Fall 
sollten Sie, liebe Eltern, für Ihr Kind 
die Hausaufgaben machen! Suchen 
Sie den Kontakt zur Schule, so er-
fährt auch die Lehrkraft, wenn etwas 
nicht verstanden wurde.  

 
Krankheit 

Wenn Ihr Kind nicht am Unterricht 
teilnehmen kann, geben Sie uns bitte 
spätestens zu Unterrichtsbeginn Be-
scheid. Spätestens nach drei Tagen 
muss uns eine schriftliche Entschul-
digung vorliegen. 

 
Pünktlichkeit 

Wir erwarten, dass alle Kinder recht-
zeitig in der Schule sind, um pünktlich 
um 8 Uhr mit dem Unterricht begin-

nen zu können. Schicken Sie 
Ihr Kind so früh zu Hause los, 
dass es in Ruhe seinen 
Schulweg absolvieren kann 
und kurz vor Schulbeginn ein-
trifft.  

 
Sport 

Im Gegensatz zu anderen Fä-
chern, die wechseln können, 
liegen die Sportstunden fest 
und stehen auf dem Stunden-
plan. Bitte erinnern Sie Ihr 
Kind dann daran, dass es sein 
Turnzeug mitnimmt. Während 
des Sportunterrichts dürfen die 
Kinder keinen Schmuck tragen 
und lange Haare müssen zu 
einem Zopf gebunden werden. 
Sollte Ihr Kind aus gesundheit-
lichen Gründen einmal nicht 
am Sportunterricht teilnehmen 
können, geben Sie ihm bitte 
eine schriftliche Entschuldi-
gung mit. 

 
Unterstützung 

Sie können fest davon ausge-
hen, dass wir Ihr Kind nach 
besten Kräften fördern und 
fordern wollen.  

 
Sollten Sie Fragen zu schuli-
schen Maßnahmen haben, be-
sprechen Sie das nicht Ihrem 
Kind, sondern mit der zustän-
digen Lehrkraft:  
 
Wir sind - nach Absprache - 
gern zu Gesprächen bereit. 

 
GRUNDSCHULE 
REMLINGEN 
 
ERZIEHUNG  
UND UNTERRICHT 
 
 
Selber lernen,  
gemeinsam 
leben 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schöppenstedter Str. 44 
38319 Remlingen 
FON: 05336-92920 
FAX: 05336-929292 
SchuleRemlingen@t-online.de 
www.gs-remlingen.de G
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